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Meine Jugendweihe war super. 
Es war ein toller, unvergesslicher Tag!

Lieben Dank an alle, die dazu beigetragen haben, 
für die vielen Glückwünsche, 
Überraschungen und Geschenke. 
Meiner Tanzgruppe MSD-Crew 
ein großes Danke für den 
„Mega“-Auftritt.

Vilia Meier
Strasburg, im Mai 2023

Über die vielen Aufmerksamkeiten, 
Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke zu meiner

Konfirmation
habe ich mich sehr gefreut 

und möchte mich recht herzlich 
bedanken.

Antonia Utecht
Strasburg, im Mai 2023 

        Meine Jugendweihe
          ist vorbei, und es war ein wunder-
           schöner Tag! Ich bedanke mich
            ganz herzlich für alle Glück-
            wünsche, Aufmerksamkeiten
           und Geschenke.

      Inka Bußmann
     Strasburg, 
   im Mai 2023

Vielen Dank!
Jugendweihe

wunder-



Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC ¥

100% ELEKTRISCH,
MUTIG UND KLAR.

AUTO BILD 45/2021 & BILD AM 
SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes 
Auto bis 25.000 Euro“ (unter Berück-
sichtigung des BAFA-Umweltbonus). 

a

Der Opel Mokka Electric: klar, mutig, unkonventionell –
und emissionsfrei. Erleben Sie ihn jetzt bei einer
Probefahrt.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor
100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart:
Elektro

SCHON AB 29.962,50 €
Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

*Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach
Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen,
sofern die dann gültigen Voraussetzungen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt
sind. Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km;
elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO₂-
Emissionen: 0 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-
Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten
und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Autohaus Huth GmbH
Ernst-Thälmann-Str. 1,  17335 Strasburg

Tel.: 039753-2880 ,  verkauf1@opel-huth.de
          www.opel-huth-strasburg.de
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  Telefonverzeichnis der Stadt Strasburg (Um.)

Fachbereich Ansprechpartner/in Raum Telefon | Fax E-Mail-Adresse

Bürgermeister/in

Bürgermeister/in n.n. 2.01 272-37 sekretariat@strasburg.de

Sekretariat/Sitzungsdienst Stefanie Purrmann 2.02 272-37 | 272-61 stefanie.purrmann@strasburg.de

Personalangelegenheiten Elisa Langhoff 2.03 272-21 elisa.langhoff @strasburg.de

Kultur/Öff entlichkeitsarbeit Anne Collier 1.01 272-25 anne.collier@strasburg.de

Gebäudemanagement Madeleine Spielvogel 2.05 272-27 madeleine.spielvogel@strasburg.de

Bauen und Ordnung

Fachbereichsleiterin Anke Heinrichs 2.09 272-40 anke.heinrichs@strasburg.de

Bauverwaltung/Vergabe Marion Böhm 2.08 272-31 marion.boehm@strasburg.de

Liegenschaft en/Tiefb au Silke Struck 2.08 272-26 silke.struck@strasburg.de

Allgemeine Ordnungswidrigkeiten/
Fundtiere und Feuerwehr

Dirk Röhl 1.08 272-15 dirk.roehl@strasburg.de

Gewerbeamt/Bußgeldstelle Marianne Zander 1.08 272-16 marianne.zander@strasburg.de

Wohngeldstelle/Friedhofsangelegenheiten Marita Pätzold 1.06 272-19 marita.paetzold@strasburg.de

Standesamt
Meldebehörde

Ilona Schmidt 1.05 272-28
272-36 | 272-62

ilona.schmidt@strasburg.de

Leiter Stadtarbeiter n.n.

Finanzen und Schulen

Fachbereichsleiterin Kerstin Koch 2.04 272-34 kerstin.koch@strasburg.de

Schulverwaltung Jana Witt huhn 2.06 272-20 jana.witt huhn@strasburg.de

Vollstrecker Roland Franz 3.02 272-13 roland.franz@strasburg.de

Buchung Gabriela Eixner 3.05 272-10 gabriela.eixner@strasburg.de

Buchung ZMV Ramona Dugall 3.07 272-17 ramona.dugall@strasburg.de

Kassenleiterin Marita Neumann 3.06 272-12 marita.neumann@strasburg.de

Steuern Christiane Wendt 3.07 272-11 christiane.wendt@strasburg.de

zentrale Geschäft sbuchhaltung & Steuern (§ 2b UstG) Joanna Malcer 3.01 272-24 joanna.malcer@strasburg.de

Kontakt Stadt Strasburg (Um.)  Tel. 039753/272–0
 Schulstraße 1, 17335 Strasburg (Um.)  Fax: 039753/272-61

Ein Termin außerhalb der Sprechzeiten 
ist nach vorheriger Vereinbarung möglich.

Sprechzeiten Mo geschlossen 
 Di 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr | 13.30 bis 17.30 Uhr 
 Mi geschlossen 
 Do 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr | 13.30 bis 16.00 Uhr 
 Fr 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Stadtverwaltung 
Strasburg (Um.) gratuliert
... UND WÜNSCHT ALLEN JUBILAREN IM 
JUNI 2023 GESUNDHEIT & ALLES GUTE!

90. Geburtstag
Jutt a Busack
Siegfried Trett in

85. Geburtstag
Lina Nowak

80. Geburtstag
Elke Tack

70. Geburtstag
Gerda Hildebrand
Katrin-Sabine Meier
Ursula Porwitzki
Karl-Heinz Lüneburg
Siglinde Wooßmann

50. Hochzeitstag
Anita und Reinhard Wasserstrahl

Museum
Öff nungszeiten

Ganzjährig Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Sonntags, 14-tägig alle geraden Kalenderwochen, 14:00 bis 16:00 Uhr.

Vom 14. bis 30. Juni 2023 ist das Museum geschlossen.

Strasburger Wohnungsgenossenschaft e. G.
 Wallstraße 7 • 17335 Strasburg

Tel. 039753/21 309 • Fax 039753/24 846 • E-Mail: info@swg-eg.de

besser wohnen Wann,
wenn nicht jetzt!

cool wohlfühlen

kümmern

Zukunft
zusammen

einfach
mitmachen

Wohnungen ständig im Angebot: www.swg-eg.de
Auch Gästewohnungen sind über unsere Homepage buchbar!

* Außerdem bieten wir Kopierservice an * 

Dreiraumwohnung Heinrich-Heine-Straße, 59 m², 4. OG
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Fußboden-
heizung; teilweise Jalousien; Kellerraum, 

 KM: 310 €, WEA: 91 kWh/m²/a
Dreiraumwohnung 1. Siedlungsweg, 59 m², EG
 Bad und Küche mit Fenster, Kellerraum

KM: 325 €, WEA: 86 kWh/m²/a
Dreiraumwohnung Rosenstraße, 73 m², DG

ab Juli 2023; KM: 440 €, WEA: 112 kWh/m²/a
Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin!
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   Amtliche Bekanntmachungen
- Anfang -

- Ende -

   Weitere Bekanntmachungen

Bau- und Planungsausschuss 10.07.2023
Finanz- und Wirtschaftsausschuss 11.07.2023
Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 13.07.2023
Hauptausschusssitzung 27.07.2023

Sitzungstermine der Stadt Strasburg (Um.) 
Die Tagesordnungen sowie Ort und Zeit werden rechtzeitig vor der Sitzung 
im Bürgerinformationssystem zur Verfügung gestellt.

Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Strasburg (Um.) sind recht herzlich 
zu den öffentlichen Sitzungen eingeladen.

Impressum
Herausgeber 
Stadt Strasburg (Uckermark)
Schulstr. 1, 17335 Strasburg (Um.)
Bezugsmöglichkeiten

• Stadt Strasburg (Um.), Pressestelle, Schulstr. 1,  
17335 Strasburg (Um.), Tel.: 039753/272-0

• Schibri-Verlag, Am Markt 22,  
17335 Strasburg (Um.), Tel.: 039753/22757

Bezugsbedingungen
• Das Amtsblatt erscheint 10x jährlich in  

einer Auflagenhöhe von 3.100 Exemplaren. 
• Der Bezug ist für Bürger der Stadt  

Strasburg (Um.) kostenfrei.
• Der Bezugspreis für Abonnenten beträgt jährlich 

12,- € + Porto.

• Ein kostenloser Download des Amtsblattes  
ist über die Stadt Strasburg (Um.) unter  
www.strasburg.de oder den Schibri-Verlag  
unter www.schibri.de möglich.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil
Stadt Strasburg (Um.), Tel.: 039753/272-25
Für unverlangt eingesandte Manuskripte besteht keine 
Verpflichtung der Veröffentlichung. Der Herausgeber und 
die Redaktion behalten sich vor, Beiträge zu kürzen und re-
daktionell zu bearbeiten. Die Verantwortung für den Inhalt 
der Beiträge liegt bei den Autoren.
Herstellungsleitung
V. i. S. d. P: Schibri-Verlag, Matthias Schilling, Milow 60, 
17337 Uckerland • Postanschrift: Schibri-Verlag, Am Markt 
22, 17335 Strasburg (Um.), Tel.: 039753/22757
Redaktion/Anzeigen: Martina Goth, goth@schibri.de

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Verlages sowie dessen Anzeigenpreise. Die Verantwor-
tung für den Inhalt der Anzeigen und Beilagen liegt bei 
den Inserenten.
Einige Bilder und/oder Fotos in dieser Ausgabe sind das 
urheberrechtlichgeschützte Eigentum von 123RF Limited, 
Fotolia oder autorisierten Lieferanten, die gemäß der 
Lizenzbedingungen genutzt werden. Diese Bilder und/
oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 123RF Limi-
ted oder Foltolia kopiert oder heruntergeladen werden.
© Schibri-Verlag Das Werk und seine Teile sind urheber-
rechtlich geschützt. Die Vervielfältigung (auch Auszü-
gen) bedarf der schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Druck/Endbearbeitung LINUS WITTICH Medien KG

ISSN 0941-1674

Die Liste der Personen, die zum Amt einer/eines Schöffin/Schöffen beru-
fen werden können, liegt in der Zeit vom 22. Juni 2023 bis 28. Juni 2023 
im Fachbereich Bauen und Ordnung der Stadt Strasburg (Um.), Schul-
straße 1, zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Einsprüche können innerhalb einer Woche, gerechnet vom Ende der Auf-
legungsfrist, bei der Stadt Strasburg (Um.), Schulstr. 1, 17335 Strasburg 
(Um.), schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung erhoben werden, 
dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 
des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in der jeweils geltenden Fassung 

Bekanntmachung – Schöffen

nicht aufgenommen werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht 
aufgenommen werden sollten.

Strasburg (Um.), 08.06.2023

Anke Heinrichs
1. Stadträtin

Öffnungszeiten der Kompostieranlage

Sie erreichen die Kompostieranlage über das Gewerbe-
gebiet, Einfahrt hinter Autohaus Koppermann. Bei Rück-
fragen können Sie sich in der Stadtverwaltung Strasburg 
(Um.) unter folgender Tel.-Nr. melden: 039753/27240.

Änderungen vorbehalten!

Sa. 24.06. 8–11 Uhr
Mo. 26.06. 8–11 Uhr
Do. 29.06. 14–18 Uhr

Mo. 03.07. 8–11 Uhr
Do. 06.07. 14–18 Uhr
Sa. 08.07. 8–11 Uhr
Mo. 10.07. 8–11 Uhr
Do. 13.07. 14–18 Uhr

Juni 2023 Juli 2023

Mo. 17.07. 8–11 Uhr
Sa. 22.07. 8–11 Uhr
Do. 27.07. 14–18 Uhr
Mo. 31.07. 8–11 Uhr

Auf der Homepage der Stadt Strasburg (Um.) sind auf der Grundlage der 
Hauptsatzung § 11 Abs. 1 unter https://www.strasburg.de/rathaus/stadt-
strasburg/ortsrecht-satzungen folgende Bekanntmachungen erfolgt:

Bekannt gemacht am 15.06.2023
- Satzung der Stadt Strasburg (Um.) über die Benutzung der Turnhalle 

am Sportplatz sowie die Satzung über die Benutzungsgebühren der 
Turnhalle am Sportplatz

- Satzung der Stadt Strasburg (Um.) über die Benutzung der Max-
Schmeling-Halle sowie Satzung über die Benutzungsgebühren der 
Max-Schmeling-Halle Strasburg (Um.)

- Aufhebungssatzung der Entgeltordnung der Stadt Strasburg (Um.) 
über die Erhebung von Nutzungsentgelten für die Nutzung der städti-
schen Sporteinrichtungen

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen

- Aufhebungssatzung der Entgeltordnung über die Benutzung der 
Sportstätten und des Kulturhauses für den Trainings- und Punktspiel-
betrieb/Pokalspiele durch Sportvereine der Stadt Strasburg (Um.)

- Aufhebungssatzung der Satzung der Stadt Strasburg (Um.) über die Be-
treibung der Kultur-, Freizeit- und Sportstätten als öffentliche Einrich-
tungen

- Aufhebungssatzung der Ordnung der Stadt Strasburg (Um.) über Ver-
waltungsgebühren der Stadtbibliothek Strasburg (Um.) (Stadtbiblio-
theksgebührenordnung)

- Neufassung der Gebührensatzung für das Museum der Stadt Stras-
burg (Um.)

- Festsetzung der Gebühren für Straßenreinigung und Winterdienst
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  Ein Strasburger Ortsteil feiert Jubiläum

TEIL 3 DER ORTSTEILSERIE

Karlsburg – 92 Jahre klösterlicher Gutsbetrieb

In der nächsten Ausgabe möchten wir Ihnen dann den 
Ortsteil Glantzhof vorstellen.

Ursprünglich bestand das Land um Karlsburg aus vielen kleinen Flächen, 
die an einzelne Bauern verpachtet worden waren.
Im Jahr 1840 erwarb das Kloster Loccum bei Hannover im Zuge der Sepa-
ration eine geschlossene Fläche von ca. 800 Morgen (2 km²). Diese wurde 
im Norden von der Louisfelder Flur, im Osten von der Milower Flur be-
grenzt. Im Süden grenzte die Fläche an die Lübbenower und im Westen 
an die Wintersberger Flur. Das Kloster entschied sich, auf der Fläche ein 
Klostergut zu errichten und verpachtete die gesamte Fläche an einen 
Pächter.
Die Wohn- und Wirtschaftsgebäude wurden auf dem Südende einer ca. 
10 Hektar großen Moorinsel errichtet.
Welcher Karl Namensgeber für den Ortsteil war, ist nicht überliefert. Ur-
kundlich erwähnt wurde der Ort erstmals 1843 – vor 180 Jahren.

Erster Pächter war um 1840 der Referendar Rewoldt, der vermutlich nicht 
nur für die Bewirtschaftung der Flächen, sondern auch für die Planung 
und Bauausführung des Klosterhofes verantwortlich war. Über seinen 
Nachfolger ist leider nichts bekannt.

Die Aufzeichnungen beginnen erst wieder mit September oder Oktober 
1884 mit der Angabe des Pächters und Ökonomen Hermann Cordes. Er 
realisierte zwischen 1888 und 1890 ein Drainage-Projekt auf dem Klos-
tergut. Hermann Cordes verstarb am 03.07.1894, seine Nachfolge trat bis 
01.04.1911 seine Ehefrau Anna Cordes, geb. Winkler an. Sie setzte ihren 
Sohn, den Wirtschaftsinspektor Carl Cordes als Verwalter ein. In einem 
Protokoll aus 1902 wird der Zustand des Klosterguts als „gut“ bewertet. 
Das Kloster Loccum bei Hannover konnte so nichts beanstanden. Über 
den Verbleib und ihr weiteres Schicksal von Anna und Carl Cordes ist 
nichts bekannt.

Ab 1911 wird der Oberamtsmann Friedrich Randel als Klostergutspächter 
aufgeführt. Bereits 1929 wird jedoch seine Witwe Frau Marie Randel, geb. 
Haase, als Pächterin genannt. Zu diesem Zeitpunkt wies die Fläche 2,23 
km² auf: 195 Hektar Ackerfläche, 7 Hektar Wiesen, 4 Hektar Viehweiden, 
1,5 Hektar Holzungen, 13 Hektar Umland und 2,5 Hektar Wasserflächen. 

Im September 1932 wurde das Klostergut an Güterdirektor Haare auf 
Schloss Wartha verkauft. Damit war das Kapitel „Klostergut Karlsburg“ 
beendet. Karlsburg war nicht mehr in kirchlichem Besitz und konnte 
nach dem 2. Weltkrieg 1946/47 enteignet und im Zuge der Bodenreform 
aufgesiedelt werden. 1960 entstand eine „Landwirtschaftliche Produk-
tionsgenossenschaft“ des Typ I mit 13 Mitgliedern und einer Fläche von 
1,12 km².
Nach der deutschen Wiedervereinigung übernahm der Durach Gewerbe-
hof KG die Bewirtschaftung von Karlsburg.

Heute leben 44 Einwohner in Karlsburg in zum Teil neu entstandenen 
Eigenheimen.

Text/Fotos: Anne Collier

Quelle: 
Ulrich u. Martin Ratzke: Ausbauten von Woldegk, Strasburg und Prenzlau, S. 109 ff. 
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Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich bei Ihren Kunden bedanken? 
Bei uns schalten Sie schon ab 55,- Euro (zzgl. Mwst). 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige bei Ihrer Familie, Freunden 
und Bekannten bedanken? Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. 
Hochzeit, Geburtstag, Vermietung oder Trauer, ist ab 35,- Euro möglich.

Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Ab 1. Juli 2023: Dorfstraße 59 • 17337 Milow (Uckerland)
Tel.: 039753/22757
E-Mail: goth@schibri.de
NEU! WhatsApp: 0160/93871644 

Das nächste Amtsblatt erscheint am 20.07.2023
Anzeigenschluss ist am 05.07.2023

  Aus dem Stadtgeschehen

Am 21. Mai 2023 fand der internationale Museumstag 
statt . Diesen beging Strasburg (Um.) mit dem jährlich 
an diesem Tag statt fi ndenden Museumsfest unter dem 
Mott o „Museum entdecken“.
Herr Rödiger eröff nete das Museumsfest sowie die neue 
Ausstellung „Kirchen anders sehen“ in der kleinen Gale-
rie.
„Herr Hugenot“ wurde ebenfalls vorgestellt – ein histori-
sches Gewand der 1691 eingewanderten Hugenott en.

Museumsfest im Heimatmuseum Strasburg (Um.)

Für die Kinder gab es ein Museumsquiz und für das rich-
tige Lösungswort einen kleinen Preis.
Bei herrlichem Sommerwett er boten unsere freiwilligen 
Helfer selbstgebackenen Kuchen und Kaff ee an und Herr 
Haubenreißer spielte auf seiner selbstgebauten Orgel ein 
Konzert.

Die historische Schulstube fand regen Anklang und viele der Besucher fanden sich 
selbst auf den ausgestellten Klassenfotos wieder.

Unser besonderer Dank für die tatkräft ige Unterstützung geht an Sabine Weidner, Ma-
rion Zimmermann, Ines Collier, Kathrin Tonagel, Jürgen Salitzky, Roland Brauchler und 
Hannes Haubenreißer sowie den Förderkreis „Altes Gemeindehaus“ Strasburg (Um.) e. V.

Text/Fotos: Anne Collier

Das Museum ist ganzjährig Dienstag bis Donnerstag von 14 bis 17 Uhr geöff net.

Herzlich willkommen auf dem

Betreuungs- und 
Entlastungsangebote
für Menschen mit Pfl ege-
grad und deren Angehörige:

Unser Team bietet an:

· Hilfe im Haushalt

· Hilfe im Garten

· Alltagsbegleitung

· soziale Kontakte

· Burn-Out-Prophylaxe für pfl egen-
 de Angehörige

· Regeneration auf dem Sonnenhof 
mit Salzgrotte, Sauna, Klangmas-
sagen 

· und vieles mehr

Perdia Strehlow
Schlepkow 47 
17337 Uckerland

Wir freuen uns auf Sie!   039745 86720

Herzlich willkommen auf demHerzlich willkommen auf dem

Onlineshop www.schibri.de
Stephanie Turzer 

Die Malerin vom Jakobsweg Teil III
Auf Pilgerreise in Mitteldeutschland
Bestellungen über Ihre Buchhandlung oder den 

Schibri-Verlag 039753-22757, info@schibri.de, www.schibri.de

ISBN: 978-3-86863-216-3, 2020, 292 Seiten, 14,8 x 21 cm, 14,90 € Schibri-Verlag

Stephanie Turzer

Auf Pilgerreise 

in Mitteldeutschland

Die Malerin 
vom Jakobsweg

Teil III
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Überall in Strasburg (Um.) wird 
Müll wild und unrechtmäßig ent-
sorgt. Zigarettenkippen, ToGo-
Becher, aber auch Hundehaufen 
und Sperrmüll werden gedanken-
los in die Umwelt geworfen oder 
gestellt und verunstalten dabei 
unser schönes Stadtbild.
Durch wilden Müll steigen die 
kommunalen Reinigungskosten, 
er belastet unsere Umwelt und 
beeinträchtigt die Lebensquali-
tät für jeden einzelnen von uns. 
Zudem zeigt die Erfahrung, wo 
erst einmal Abfall liegt, sinkt die 
Hemmschwelle, noch mehr dazu 
zu werfen.

Helfen auch Sie mit und leisten 
Sie aktiv einen Beitrag, um un-
sere Stadt sauberer zu machen 
und unsere Umwelt zu entlasten 
sowie zu schützen!

Nutzen Sie einen der Mülleimer 
im gesamten Stadtgebiet, um Ih-
ren Müll und auch die Hinterlas-
senschaften Ihres Vierbeiners zu 
entsorgen. Denn gerade Hunde-
haufen sind nicht nur ein Ärger-
nis für unsere Bürgerinnen und 
Bürger, die Beseitigung und Ent-
sorgung ist auch sehr kostenin-
tensiv, zeitaufwendig und äu-
ßerst unangenehm für diejenigen, 
die für die Beseitigung zustän-
dig sind. Zudem stellt Hundekot 
eine umweltgefährdende Infek-

Stadt Strasburg (Um.) – Saubere Stadt?

tionsquelle dar, besonders dort, 
wo sich viele Menschen aufhalten, 
wie etwa auf Spielplätzen und in 
Parks. Gefahr droht auch Nutztie-
ren, wenn sie durch Kot verunrei-

nigtes Futter aufnehmen, den ei-
genen und anderen Hunden sowie 
den Menschen. Durch das Lecken 
der Pfoten kann sich der eigene 
Vierbeiner Parasiten einfangen, 

außerdem gilt der Hund als Über-
träger des gefährlichen Fuchs-
bandwurms auf den Menschen.

Text/Fotos: Anne Collier

Ver- und Entsor-
gungsgesellschaft 
des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald
Schadstoffe können Sie zum 
Schadstoffmobil, dass im Frühjahr 
und im Herbst durch den Land-
kreis fährt, bringen. Die Termine 
und Stellplätze der mobilen 
Schadstoffsammlung werden 
über den Abfallkalender bzw. in 
der Presse bekanntgegeben.

Alle Kunden, die an die Abfall-
entsorgung angeschlossen sind, 
haben die Möglichkeit, zweimal 
im Jahr kostenlos die Sperr-
müllentsorgung in Anspruch zu 
nehmen.
Alternativ zur Sperrmüllabho-
lung, besteht die Möglichkeit, 
Sperrmüll kostenfrei auf den 
Wertstoffhöfen des Landkreises 
anzuliefern (jeweils bis zu 5 cbm).

Die Anmeldung zur Abholung 
kann online über die Sperrmüll-
anmeldung oder telefonisch 
erfolgen beim

Standort Pasewalk (nur der Be-
reich Uecker-Randow)
Tel. 03834/876032-91 / -92 / -93
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  Kinder- und Jugendleben

Im Rahmen des Kunstunterrichts hatten die 4. Klassen in den letzten 
Wochen besonderen Spaß am Gestalten kleiner und großer Flaschen-
monster. Unter dem thematischen Mantel „Upcycling-Projekte“ in un-
serer Schule, entstanden richtig farbenfrohe und kreative Monsterchen, 
die nun die Flure der Grundschule Strasburg (Um.) schmücken.
Bei ihrer Gestaltung kamen heile und kaputte Plastikflaschen, Farbreste, 
Eierkartons, Pfeifenputzer, Federn, Moosgummi, Papierreste und vieles 
mehr zum Einsatz. Im Besonderen gefiel den Kindern die freie und eigen-
verantwortliche Arbeit mit Hilfe von Acrylfarbe und Heißklebepistole. 
Mit viel Lachen und Freude gingen die Kinder Woche für Woche an die 
Arbeit und sind nun um so stolzer auf ihre Ergebnisse, die sie im Schul-
haus täglich betrachten können.

Text/Foto: Patrizia Donner, Lehrkraft

GRUNDSCHULE STRASBURG (UM.)

Unsere Grundschule beim SCN Energy Lauf in Jatznick
Am 29. April 2023 machten sich acht Läufer*innen unseres Laufteams 
auf den Weg nach Jatznick. Für die Altersklassen U10 bis U14 standen 
2.000 Meter auf dem Programm. 
Für unsere „Kleinen“ Alina, Nikola und Linus (alle Klasse 1) war es der 
erste Start auf einer solch langen Distanz. Alle drei bewiesen Durchhal-
tevermögen und erreichten mit einem Lächeln das Ziel. 
Auch Johannes, Nils, Wiktor und Max E. aus den 4. Klassen liefen ein tol-
les Rennen über die 2.000 Meter. 
Jannik aus der 5. Klasse komplettierte erneut unser Laufteam und kam 
als erster unserer Grundschüler ins Ziel. 
Die vorderen Plätze konnten wir auf Grund sehr starker Konkurrenz 
nicht erreichen, aber alle Läufer*innen unserer Grundschule können 
sehr stolz auf ihre Leistungen und ihren Kampfgeist sein! Das Laufteam 
wurde durch die Familien und Bekannten der Läufer*innen, Frau Meier 
und Frau Keller angefeuert und umsorgt. Es war wie immer ein schöner 
und gelungener Ausflug! 

Text/Foto: Hendrickje Keller, Lehrkraft

lichen Vorsprung. Auf den 800 m siegte Alina (Klasse 1) in der Alters-
klasse U10 und Nikola (Klasse 1) sicherte sich den 3. Platz.
Auch die Strecke über 1.000 m blieb in der Hand unserer Grundschüler. 
Hier konnte sich Oskar aus der 4. Klasse gegen starke Konkurrenz durch-
setzen und den Sieg erlaufen. 
Mathilda aus der 4. Klasse erkämpfte sich einen super 2. Platz in der Al-
tersklasse U12. In der Altersklasse U10 der Jungen konnten Matti aus der 
2. Klasse sowie Thamme und Linus aus der 1. Klasse sich den 2., 3. und 7. 
Platz sichern. Auf der 1.000 m Strecke erkämpften sich Wiktor aus der 4. 
Klasse und Jannik aus der 5. Klasse einen guten 4. und 6. Platz. 
Für unsere Grundschule Strasburg (Um.) war es ein rundum gelungener 
und toller Ausflug. Vielen Dank für die Unterstützung am Rande durch 
die Eltern, Großeltern und an Frau Meier.

Text/Foto: Hendrickje Keller, Lehrkraft

Abendsport beim Ueckermünder Bahnlauf I

Freche Flaschenmonster im Schulgebäude

Ich möchte mich herzlich bei Frau Keller bedanken, für die bestän-
dige Betreuung unserer Laufgruppe. Sie ermöglicht den Schülerin-

nen und Schülern viele Erfolgserlebnisse 
im sportlichen Bereich über die schu-

lischen Veranstaltungen hinaus. 
Danke auch an alle Unterstützer.

Britta Fredrich
Schulleitung

Am 10. Mai 2023 machten sich unsere Grundschüler am Nachmittag auf 
den Weg nach Ueckermünde. Dort stand der erste Bahnlauf des Jahres 
2023 auf dem Programm. Bei schönstem Sonnenschein galt es Strecken 
von 400 m, 800 m und 1.000 m zu absolvieren. Alle gaben ihr Bestes und 
wurden mit vielen Medaillen und Urkunden dafür belohnt.
Martha Litzenberger und Willi Keller konnten in der Altersklasse U6 den 
3. Platz und einen Sieg für unsere Grundschule erlaufen. In der Alters-
klasse U8 siegte Lotta Litzenberger (zukünftige Klasse 1) mit einem deut-
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Die 10. Klasse der Regionalen Schule Strasburg (Um.) legte dieser Tage 
ihre Abschlussprüfung zur Mittleren Reife ab. Am 31.05.2023 war ihr 
letzter Schultag, den sie zusammen mit ihren Mitschülern der 5. bis 9. 
Klassen in der Max-Schmeling-Halle begingen.
Jason Michel führte durch die Sportveranstaltung, während die vorher 
ausgewählten Schülerinnen und Schüler der Altersstufen auf Turnbän-
ken bereit waren, gegeneinander anzutreten.
Geschicklichkeit, Teamgeist und Schnelligkeit waren von den Kindern 
und Jugendlichen gefordert. Es ging im Slalom durch einen von den Ab-
schlussschülern aufgebauten Parcours. Die Sportler mussten einen Ball 
auf einem Schläger durch den Parcours balancieren – dabei kullerte so 
mancher Ball durch die gesamte Halle.
Schließlich traten die Klassen jeder Altersstufe gegeneinander im Tau-
ziehen an.

REGIONALE SCHULE STRASBURG (UM.) „SCHULE AM WASSERTURM“

Sportlicher letzter Schultag unserer 10. Klasse
Bei den 5. Klassen gab es zwei erste Plätze mit jeweils 14 Punkten in der 
Gesamtwertung. Die Klasse 6a unterlag der 6b mit 11 : 17 Punkten.
Die 7. Klasse wurde in zwei Gruppen (7/1 und 7/2) aufgeteilt, wobei Gruppe 
7/2 ebenfalls mit 17 : 11 gewann.
Die 8a und die 9a freuten sich über den Sieg über ihre Mitstreiter aus der 
jeweiligen b-Klasse.
Zum Abschluss forderte die 10. Klasse die Lehrerinnen und Lehrer der 
Regionalen Schule Strasburg (Um.) zum Tauziehen heraus, welches die 
Lehrkräfte mit Leichtigkeit für sich entscheiden konnten.

Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse viel Erfolg 
bei ihren Prüfungen und einen schönen Sommer, bevor der Ernst des Le-
bens auf sie wartet.

Text/Fotos: Anne Collier
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Am 3. Juni 2023 lud der Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg 
(Um.) e. V. zum großen Kinderfest an die Max-Schmeling-Halle ein.
Bei herrlichstem Sommerwetter kamen viele kleine und große Besucher 
und das Angebot war vielfältig: der SV Brohmer Berge e. V. verzauberte 
mit den Voltigier-Vorführungen unter Leitung von Frau Dagmar Sagert. 
Die kleinen Gäste, die sich trauten, durften danach einen Ritt wagen und 
ließ sie für kurze Zeit Cowboy-Feeling erleben.
Der DRK Ortsverein Strasburg e. V. brachte den Kindern die „Erste Hilfe“ 
näher und schminkte so manche furchterregende Wunde.
Frau Kowohl vom AWO Kreisverband Uecker-Randow e. V. bastelte mit 
den Kindern Buttons, die nun so manches T-Shirt oder Rucksack zieren 
werden. Gleich nebenan wurden Kinder-Tattoos am laufenden Band fab-
riziert, was die Kinder faszinierend fanden. 
Auch an das leibliche Wohl aller Besucher wurde gedacht. Der Arbeitslo-
senverband Deutschland e. V., das Demokratische Frauen- und Familien-
bündnis Strasburg, CE Gold Event sowie die Gaststätte „Rosengarten“ 
boten viele Leckereien an, so zum Beispiel Kuchen, Waffeln, Bratwurst, 
Buletten, Steaks, Kaffee, kalte Getränke, neue Eiskreationen, Popcorn 
oder Zuckerwatte.
Die Hüpfburgen, die Torwand und Kay’s Rollbahn waren ständig besetzt 
und bereiteten unseren kleinen Gästen viel Freude und Spaß.
Als Highlight hatte die Jugendfeuerwehr Strasburg (Um.) einen Hinder-
nisparcours aufgebaut, der ebenfalls großen Zuspruch fand. Viele Eltern 
haben hier ihre Kinder unterstützt und mitgemacht, denn am Ende des 
Parcours mussten die Kinder u. a. ein hölzernes Feuer löschen.
Die Kinder konnten die einzelnen Stationen ausprobieren und so Stem-
pel sammeln. Mit der gut gefüllten Stempelkarte konnte sich dann jedes 
Kind ein tolles Geschenk aussuchen.
Punkt 12:00 Uhr kam die Feenprinzessin zu Besuch. Sie flanierte den 
Wallgang entlang, tanzte und sang mit den Kindern und bemalte schließ-
lich deren Gesichter mit Prinzessinnen, Einhörnern und allerlei anderen 
Fabelwesen. Viele schöne Erinnerungsfotos mit der Prinzessin konnten 
die Eltern erstellen.

Freude, Spiel und Spaß – Kinderfest in Strasburg (Um.)
Um 14:30 Uhr wurden die Gewinner des Kinderquiz geehrt. Über 50 
Kinder hatten an dem Quiz teilgenommen. Die Gewinner bekamen sehr 
schöne Preise vom Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg 
(Um.) e. V. überreicht. Die glücklichen Gewinner freuten sich über die 
Rucksäcke, Brotdosen, Spiele, Federmäppchen, diverse Bücher, Sticker- 
und Malbücher und vieles mehr.
Die Kinder hatten einen wunderschönen Tag und lagen sicherlich am 
Abend völlig erledigt in ihren Betten und träumten von dem tollen Fest.

An dieser Stelle möchten wir uns für die Unterstützung bei allen Spon-
soren und Unterstützern bedanken: 
Stadt Strasburg (Um.), Freiwillige Feuerwehr Strasburg (Um.) insbeson-
dere der Jugendfeuerwehr, Arbeitslosenverband Deutschland e. V., AWO 
Kreisverband Uecker-Randow e. V., Demokratisches Frauen- und Fami-
lienbündnis Strasburg (Um.), DRK Kreisverband Uecker-Randow e. V. und 
Notärztin Frau Birgit Siewert, SV Brohmer Berge e. V. Frau Dagmar Sag-
ert und ihrer Voltigier-Gruppe, Herrn Kay Lade und Sohn, CE Gold Event 
Frau Christin Gröser, Herrn Marcin Mamijew, Frau Sandra Schmidt, Kop-
permann Automobile GmbH, Restaurant Rosengarten, Frau Angela Strit-
zel, Autohaus Huth GmbH, Haustechnik GmbH Strasburg (Um.), Agrar-
Service GmbH Strasburg (Um.), Frau Sandra Knaus, Ingenieurbüro für 
Bauplanung Herrn André Gärtner, Autoservice Wieczorek Herrn Rüdi-
ger Wieczorek, Friseursalon Frau Ines Sproßmann und Kosmetiksalon 
Frau Heike Ballmer, Bestattungshaus Retschlag Frau Helga Retschlag, 
Häusliche Krankenpflege Frau Christine Henschke, Tagespflege Ohne-
sorg’en Frau Katja Ohnesorg, Fernseh-Stöwer sowie Kreativ-Schneiderei 
und Schreibwaren Frau Ramona Rzehak, Gesellschaft für Kommunale 
Umweltdienste mbH Ostmecklenburg-Vorpommern Frau Kerstin Heide-
mann, Sparkasse Uecker-Randow und allen Mitgliedern des Förderver-
eins Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V.

Marina Raulin, 
Vorsitzende Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V.

Fotos: Anne Collier
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Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Kindern mit Familie, 

Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn 
sowie bei den Mitarbeitern der Diakonie 

Sozialstation, dem Uckermärkischen 
Heimatkreis und der Brunnen Apotheke 

recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Ehepaar Dojahn von der 
Gaststätte „Rosengarten“ für 

die sehr gute Bewirtung.
Es war ein wunderschöner 

und unvergesslicher Tag für mich.

Eva-Maria Riebe
Strasburg, im Mai 2023

Ich sage Danke!
Für die vielen Blumen, 

Geschenke, Aufmerksam-
keiten und Gratulationen 

anlässlich meines

90. Geburtstages
danke ich meiner Familie von Herzen. 

Ein Dankeschön auch an alle Verwandten, 
Nachbarn, Freunde und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Anklam 
und ihrem Team, der Diakonie Sozialstation 

Strasburg, der Volkssolidarität Strasburg, 
dem Kleingartenverein „Freundscha� “, 

dem Team vom Restaurant „Zeitlos 2.0“, 
der 1. Stadträtin Frau Heinrichs und 

der Stadtpräsidentin Frau Riedel 
der Stadt Strasburg (Um.) sowie

dem Landrat Herrn Sack.

Hildegard Kairies
Strasburg, im Mai 2023

möchte ich mich für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke bei meinen Kindern, 

Enkelkindern und Urenkeln, Verwandten 
und Bekannten herzlich bedanken.

Mein besonderer Dank gilt 
dem Landrat von Vorpommern-Greifswald, 

der Ministerpräsidentin von M-V, 
der Stadt Strasburg (Um.) und 

der AWO P� egedienst Pasewalk.

Für die musikalische Begleitung sorgten
Burghard und Jörg, dafür Danke 

und an Familie Dojahn für die gute 
Bewirtung ein großes Dankeschön.

Hildegard 
Telzerow

Anlässlich meines

90. Geburtstages

Strasburg, im Mai 2023

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsauflösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerflächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99
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Der Arbeitslosentreff in Strasburg (Um.), einer von acht Arbeitslosentreffs des Arbeits-
losenverbandes Uecker-Randow, mausert sich. Es wird was auf die Beine gestellt, um das 
Kulturgeschehen in der Kleinstadt zu beleben. Weit über 200 Bürger ließen es sich nicht 
nehmen, die Veranstaltung zu besuchen.
Der „blonde Hans“ war weithin zu hören, seine Musik passte so gut in den schönen Tag. 
Es wurde mitgeschunkelt, mitgesungen und gelacht. Anschließend brachten die Schal-
mei Musikanten aus Mühlhof die Stimmung zum Höhepunkt und die Tanzgruppe der 
Volkssolidarität rundete das Programm erfolgreich ab.
Die Kinder aus Strasburg (Um.) und Umgebung hatten die Qual der Wahl: Mal- und Bas-
telstraße, die Hüpfburg oder die Kindermaskerade standen zur Auswahl.
Das kleine Demokratiequiz war eine zusätzliche Bereicherung des Tages.
Für das leibliche Wohl war gesorgt – es gab frische Räucherfische vom 1. Angelverein 
„1922“ Strasburg e. V., Bratwurst und andere Leckereien vom Grill, 14 verschiedene Ku-
chensorten, Kaffee, Bowle und vieles mehr! 
Ein großes Dankeschön dem gesamten Team des Arbeitslosentreffs und den zahlrei-
chen Unterstützern und ehrenamtlichen Helfern, die zum Gelingen des Festes bei-
trugen.

Text/Foto: Gerda Striecker

Wir vom Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Strasburg (Um.) haben beim Demokratie-
fest des Arbeitslosenverbands Hilfe geleistet. Wir waren zu dritt vertreten: Jason Michel, 
Kimberly Knaack und Arvid Meier.
Wir verteilten die Eintrittskarten bzw. Lose für die Verlosung am Ende und betreuten 
die Stationen für die Kinder. Dort konnten sich die Kinder im Eierlaufen und Sackhüpfen 
messen sowie mit dem „Bobby Car“ fahren und Zielwerfen mit dem Ball üben. 

ARBEITSLOSENTREFF STRASBURG (UM.)

2. Demokratiefest in Strasburg (Um.)
Auch wir sind im Sackhüpfen gegeneinander angetreten. 
Wenn die Kinder mit dem Spielen fertig waren, gab es so-
gar noch eine Belohnung, denn Spielsachen und Süßig-
keiten standen am Stand bereit. Somit hatte mit Sicher-
heit jedes Kind seine Freude am Spielen.
Auch für die Erwachsenen gab es die Möglichkeit, zu zei-
gen, was sie können. Es gab ein freiwillig zu bearbeiten-
des Quiz, welches am Ende ausgewertet wurde. Die drei 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den besten Ergeb-
nissen haben einen Preis gewonnen.
Als Verpflegung gab es Bratwurst und Soljanka sowie Kaf-
fee, Kuchen und Softgetränke. Zudem gab es die Möglich-
keit, Popcorn zu erwerben.
Insgesamt war das Demokratiefest des Arbeitslosenver-
bands gut besucht und wir vom Kinder- und Jugendbeirat 
freuen uns, dass wir helfen konnten.

Falls Sie auch ein Event dieser Art organisieren, freuen 
wir uns, wenn Sie uns um Hilfe bitten. Bitte kontaktieren 
Sie uns unter kinder-und-jugendbeirat@strasburg.de

Text/Foto: Arvid Meier, 
Kinder- und Jugendbeirat Stadt Strasburg (Um.)

  Aus dem Vereinsleben

Am 13. Mai 2023 fuhren die Mitglieder des Uckermärkischen Heimat-
kreises Strasburg (Um.) e. V. zur vor genau 100 Jahren in Dienst gegange-
nen Forstsamendarre nach Jatznick.
Das Gebäude ist Denkmal, Kulisse und Erlebnisraum zugleich, vermut-
lich im Nordosten Deutschlands sogar einzigartig. Die Zeit scheint hier 
jedoch nicht stehengeblieben zu sein. 100 Jahre lang wird in Jatznick 
Saatgut neben dem Eigenverbrauch an private Baumschulen und Saat-
guthändler verkauft.
Die Forstsamendarre, eine von acht in ganz Deutschland noch produzie-
renden Einrichtungen, ist nicht nur deshalb ein außerordentlich inte-
ressanter Ort, weil dort über die Ernte und Erzeugung bis hin zur Aufbe-

UCKERMÄRKISCHER HEIMATKREIS STRASBURG (UM.) e. V.

Ausflug zur Samendarre in Jatznick
reitung und Trocknung von Saatgut der Laub-, Nadel- und Straucharten 
(bspw. gemeine Kiefer, Douglasie, Tannenarten, Rotbuche, Stiel- und 
Traubeneiche sowie Roterle) und deren Verkauf nebeneinanderstehen. 
Der Wirtschaftsbetrieb erlangte auch darüber hinaus einige Berühmt-
heit als technisches Denkmal, Schaumanufaktur und Bildungsstätte. 
Einen Ausflug nach Jatznick sollte man also nicht mit Unmut unterneh-
men. Die 100 Jahre alte, 1923 erbaute Samendarre ist noch funktionsfä-
hig. Ihre Dimension und Größe beeindrucken wohl jeden Besucher.
Nachdem sie 1935 mitsamt der Wirtschaftsgebäude abbrannte und teil-
weise auch nicht mehr den damaligen Anforderungen entsprach, wur-
den Planungen für ein neues, moderneres Gebäude aufgenommen. 
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Die Vielzahl der Magnolien, Pfingstrosen, Rhododendren oder Funkien – 
ein echter Gartenfan liebt es, über Blumen und Pflanzen zu fachsimpeln.
Der Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V. organi-
sierte am 13. Mai 2023 für 68 Interessierte eine „Busfahrt ins Grüne“ mit 
den Zielen Botanischer Garten Christiansberg und Seebad Ueckermünde.
Während der Fahrt berichtete unser Vereinsmitglied Norbert Raulin 
Wissenswertes über die Geschichte der Dörfer und Städte, ihre Sehens-
würdigkeiten, welche Unternehmen sich angesiedelt haben, über die 
Land- und Forstwirtschaft sowie über regionale Traditionen.
Im Botanischen Garten in Christiansberg angekommen, empfingen uns 
Herr Walter Kapron und Herr Manfred Genseburg. Herr Kapron berich-
tete über die Geschichte des Gartens, über die Bäume, Sträucher, Blumen 
und auch über die vielen Exoten, wie z. B. über die Faden-Scheinzypresse, 
den Blauglockenbaum und Japanische Kaiser-Eiche. Sämtliche Pflanzen 
seien so gewählt, dass sie zu unterschiedlichen Zeitpunkten blühen. 
Mehr als 200 verschiedene Magnoliensorten wachsen in dem Botani-
schen Garten. Unsere Fragen wurden alle fachmännisch beantwortet. 
Das Bistro & Café Magnolia von Frau Petra Krohn erwartete uns mit ei-
nem leckeren Mittagessen auf der Terrasse – umgeben von blühenden 
Sträuchern. Übrigens: das leckere selbstgemachte Eis und die Torten 
sind empfehlenswert.

FÖRDERVEREIN KULTUR, BILDUNG UND SPORT STRASBURG (UM.) e. V.

Unsere Bildungsreise führte zum Botanischen Garten Christiansberg
Fasziniert von der blühenden Vielfalt, den gepflegten Anlagen und der 
Gestaltung setzten wir die Reise fort und bestaunten die Natur und das 
Haff. Am Nachmittag kehrten wir ins „Hotel Haffhus“ im Seebad Uecker-
münde ein. Die idyllisch eingebettete Hotelanlage befindet sich direkt am 
Stettiner Haff. Die Inhaberin des Hauses, Frau Nicole Winkler, empfing 
uns mit duftendem Kaffee und selbstgebackenem Kuchen.
Natürlich machten wir noch einen kleinen Abstecher zur Anlegestelle 
der Kogge, wo gerade der Shanty Chor auftrat.

Auf der Rückfahrt erfolgte nun die Auslosung der beliebten Tombola. Je-
der Gast bekam zur Erinnerung ein Piccolo-Fläschchen mit dem Erin-
nerungsfoto der Reise, um am Abend zu Hause entspannt die „Fahrt ins 
Grüne“ ausklingen zu lassen. 

Ich bedanke mich im Namen des Vorstandes bei der Ehrenamtsstiftung 
Mecklenburg-Vorpommern für die Unterstützung, bei unserer Verkehrs-
gesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH und dem Busfahrer Herrn 
Zühlsdorf sowie bei unseren Mitgliedern des Fördervereins, insbeson-
dere bei Frau Schmidt. 

Text/Foto: Marina Raulin, 
Vorsitzende Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V.

Dieses entstand 1936, neu und umgestaltet. Es wurde ein Fahrstuhl zum 
innerbetrieblichen Material- und Personentransport im Speicher instal-
liert. Dieser ist heute noch in Betrieb. Auch ein Zapfenspeicher, ein fünf-
geschossiges Gebäude mit Lagerräumen im Erdgeschoss und vier darü-
ber liegenden Etagen, die die Boxen zur Zapfenlagerung und Trocknung 
beherbergen, wurde errichtet.
In den 2000er Jahren wurde die Forstsamendarre für rund 3,2 Millionen 
Euro durch das Land Mecklenburg-Vorpommern als Eigentümer liebe-
voll restauriert und neugestaltet. 2007 wurde die Restaurierung abge-
schlossen.
Den Menschen den Forstwirtschaftszweig nahezubringen, ihn hautnah 
erlebbar zu machen, sind die Ziele des technischen Museums. Die Mit-
arbeiterin Frau Karola Kohls und ihr Kollege Herr Paul Kaven führten 
uns versiert und professionell durch das Gebäude. Sie brachten den Mit-
gliedern des Uckermärkischen Heimatkreises Strasburg (Um.) e. V. nicht 
nur die Geschichte der Samenproduktion in der Darre näher, wir durf-
ten diese interaktiv erleben und fast jeden Winkel des Hauses erkunden. 
Hierfür möchten wir uns herzlichst bedanken!

Der Vorstand

FOTO: LANDESFORSTANSTALT M-V
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  Kirchliche Nachrichten

EV. KIRCHENGEMEINDE FERDINANDSHOF-ROTHEMÜHL

Während des Arbeitseinsatzes der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuensund am 28. April 2023 wurde auch die Um-
gebung der Kirche von tatkräftigen Helferinnen und Hel-
fern gesäubert und gepflegt. Vielen Dank den Helfern!

EV. KIRCHENGEMEINDE ST. MARIEN STRASBURG (UM.)

An Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023, feierten die Ev. Kirchengemeinden Ferdinands-
hof-Rothemühl, Hetzdorf und Strasburg (Um.) einen gemeinsamen Open-Air-Gottes-
dienst im Märchenwald. Im Anschluss genossen alle Teilnehmenden Kaffee, Kuchen 
und Gegrilltes.

Text/Fotos: M.-L. Stegen

Einen Höhepunkt unseres offenen Nachmittags durften 
wir am 24. April 2023 erleben. Wir hatten die Freude und 
die Ehre, den Bischof Solomon Massangwa und seinen 
Sekretär John Tanaki als Gäste zu begrüßen. Begleitet 
wurden sie von Herrn Richter vom Freundeskreis Arusha 
Tansania und Frau Elfi Weber aus Österreich.

Das Treffen wurde initiiert vom Begründer des Freundes-
kreises Herrn Harald Pfeiffer aus Canzow, der leider aus 
gesundheitlichen Gründen nicht zu unserem Nachmittag 
kommen konnte.

Vorausgegangen war die Jubiläumsveranstaltung zum 
15-jährigen Bestehen des Freundeskreises Arusha Tan-
sania am 22. April 2023 im „Haus an der Schleuse“ in 
Torgelow. Dort erfuhren wir unter anderem von dem 
Wasserprojekt für das Dorf Engotukoit, das die Trink-
wasserversorgung in dem von großer Dürre bedrohten 
Gebiet der Massai sichern soll. Zu dieser Veranstaltung 
waren auch Frauen unseres offenen Nachmittags eingela-
den. Mit der gleichen Fröhlichkeit, wie wir sie in Torgelow 
erleben konnten, begann unser Nachmittag, eröffnet von 
Frau Schulz und Herrn Tanaki, mit einem Tanz.

Nach Lesung aus dem Brief an die Kolosser, Andacht und 
gemeinsamem Singen und Gebet wurde die Kollekte als 
Spende für das Wasserprojekt in Tansania eingesammelt. 
Es folgte ein gemeinsames Kaffeetrinken mit kleinem 
Buffett und selbst gebackenem Kuchen, das unsere fleißi-
gen Helferinnen vorbereitet hatten.

Besonders bewegend waren die Worte, die Bischof Mas-
sangwa an uns richtete. Übersetzt wurde seine Rede von 
Frau Weber und Kantor Wagner.

Gäste aus Tansania im offenen Nachmittag  
der evangelischen Kirchengemeinde Strasburg (Um.)

Der Bischof berichtete, dass die Christen in Tansania eine wachsende Gemeinschaft 
sind. Allein in seiner Diözese gibt es acht Millionen Christen, dazu noch viele Freunde 
der Kirche. Gottesdienste gehen meist über vier bis fünf Stunden mit großem Enthusi-
asmus. Am Ende gäbe es Spenden für die Ärmeren und gemeinsame Essen. Er bedankte 
sich nach einem Gebet bei uns für den schönen Nachmittag und die Spende.

Mit einem gemeinsamen Tanz und einem Gebet ging der Nachmittag zu Ende. Ein Dan-
keschön möchten wir allen aussprechen, die zu diesem eindrucksvollen Nachmittag bei-
trugen.

Text: I. Schneider
Foto: Christin Frenzel 
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Gegangen bist Du aus unserer Mitte, 
aber nicht aus unseren Herzen.

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre so zahlreiche Anteilnahme durch liebevoll 
geschriebene Worte, Blumen- und Geldzuwendungen 
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns von 

meinem lieben Mann, herzensguten Vater, Schwiegervater, 
Opa, Uropa, Bruder und Schwager

ROBERT KIRSCH
Abschied nahmen.

 Unser besonderer Dank gilt dem Pfl egedienst-, der Tagespfl ege- 
und dem Klub der Volkssolidarität, Herrn Dr. Lichteblau, 
der Rednerin Frau Veronika Schaldach, dem Restaurant 

„Rosengarten“ sowie dem Bestattungshaus Sandra Filinski.

 In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen

 Elli Kirsch

 Strasburg, im Mai 2023

 Elli Kirsch

 Strasburg, im Mai 2023

Dein Lebenskreis hat sich vollendet.
Tot bist du erst, wenn du vergessen wirst!

Peter Riedel
27.05.1941–23.04.2023

Wir bedanken uns für die Begleitung 
zu seiner letzten Ruhestätte, für die lieben, 
tröstenden Worte und für die stillen 
Umarmungen, wenn die Worte fehlten.
Es hat uns tief berührt, spendet Trost 
und gibt uns Kraft.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Team vom Fahrservice Roland Holz,
seinem Hausarzt Dr. Axel Lichteblau und Team,
dem Team der urologischen Station Pasewalk,
dem Bestattungshaus Retschlag,
dem Trauerredner Herr Werner sowie
dem Team vom Rosengarten mit Tino.

Wir bedanken uns 
im Namen aller Angehörigen.
Katharina Redlich

Strasburg, im Mai 2023

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben 

nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit 

und Trost für alle.

Voller Trauer und Dankbarkeit 
haben wir am 16.06.2023

von unserem Vater, 
Bruder, Opa und Uropa

Wolfgang Uecker
* 4.8.1931    † 23.5.2023

auf dem Waldfriedhof Templiner 
Buchheide Abschied genommen.

Unser herzlicher Dank 
gilt denen, die den Verstorbenen 

in den letzten Jahren begleitet 
haben und allen, die uns auf 

vielfältige Art ihre Anteil-
nahme und Verbunden-

heit bekundet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Karola Ulrich und Ulf Uecker 

als Kinder.

Templin, im Juni 2023

„Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.“

DANKSAGUNG

Am 9. Juni 2023 haben wir 
Abschied genommen von

GÜNTER LUCHT
Wir danken allen Freunden, 
Nachbarn und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt der Haus-
ärztin Frau Knaus, Firma Promedos, 
Ste�   von der Physiotherapie Ebert, 
dem SAPV Team Uecker Randow, 
der Familie Appenheimer sowie 
dem Bestattungshaus Podgorny 
insbesondere Frau Schneider 
für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Kirsten Lucht

Strasburg, im Juni 2023 
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  Veranstaltungen

Veranstaltungskalender Juni/Juli 2023
24.06. 14:00 Uhr Vereinsanlage, Reuterkoppel Vereinsfest des FC Einheit Strasburg
24.06. 14:00–20:00 Uhr Altes Gemeindehaus Einweihung Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.)
30.06. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Kinoabend „Astrid“
02.07. ab 08:15 Uhr Motocrossbahn Linchenshöh 57. Strasburger Motocross
03.07. 11:45–12:30 Uhr Marktplatz CariMobil – Beratung in allen Lebenslagen (Wenn möglich vereinba-

ren Sie vorher tel. unter 0172-53 56 776 einen Termin!), Informationen 
unter https://www.caritas-vorpommern.de/caritasvorort/pasewalk/
mobilesozialeberatung/mobilesozialeberatung

08.07. 10:00 Uhr Rathaus Flaggentag „Mayors for Peace“
08.07. ab 10:00 Uhr Sportplatz Heinrichswalde 2. Sommerturnier der D- und C-Junioren
17.07. 11:45–12:30 Uhr Marktplatz CariMobil – Beratung in allen Lebenslagen (Kontakt s.o. 03.07.)
17.07. 12:45-13:30 Uhr Rosenthal, Wertstoffcontainer CariMobil – Beratung in allen Lebenslagen (Kontakt s.o. 03.07.)

Veranstaltungen und Feste in der Umgebung
24.06. 08:30–16:00 Uhr Stiftung Umwelt & Naturschutz MV Entdeckungstouren: Großen Koblentzer See & Zerrenthiner Wiesen 
24.06. 10:00–16:00 Uhr Tierheim Sadelkow Jubiläumsommer – 25 Jahre Gnadenhof/Tierheim Sadelkow
02.07. 15:00 Uhr Kirche Neuensund Orgelkonzert mit Kantor Christian Röske
29.07. 18:00 Uhr Obstbaumwiese, Neu Schönbeck Picknickkonzert Neu Schönbeck

Veranstaltungen der Kirche
23.06. 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst
24.06. 14:00 Uhr St. Marienkirche Strasburg (Um.) Gottesdienst zur Einweihung 
   Altes Gemeindehaus
25.06. 09:30 Uhr St. Marienkirche Strasburg (Um.) Gottesdienst
01.07. 10:00–17:00 Uhr Markt Pasewalk Ökumenischer Kirchentag Vorpommern
23.06. 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst
24.06. 14:00 Uhr St. Marienkirche Strasburg (Um.) Gottesdienst zur Einweihung Altes Gemeindehaus
25.06. 9:30 Uhr St. Marienkirche Strasburg (Um.) Gottesdienst

Nächste Ausgabe 
20.07.2023

Beiträge an: 
anne.collier@strasburg.de 
Redaktionsschluss 
04.07.2023

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage unter https://www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/veranstaltungen.
 Die Kontaktdaten der Strasburger Vereine finden Sie auf unserer Homepage unter www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/vereine

Sommerkonzert am 29. Juli 2023  
in Neu Schönbeck
Der Tourismusverein Brohmer und Helpter Berge e. V. gestaltet gemein-
sam mit dem Seminar- und Landhaus das Sommerkonzert 2023 in Neu 
Schönbeck.
Dieses Jahr erwartet die Gäste Rock’n Roll aus den 50ern mit Ike and the 
Capers. Das Konzert wird als Picknickkonzert auf der Obstbaumwiese 
gestaltet. Gäste können sich ihre Picknickdecken mitbringen und es sich 
auf der großen Wiese gemütlich machen.
Ein buntes kulinarisches Angebot lädt dazu ein, sich mitgebrachte Pick-
nickkörbe füllen zu lassen. Gerne kann jeder sein eigenes Besteck, Teller 
und Gläser mitbringen. Alle anderen Köstlichkeiten sind in Weckgläsern 
oder Schüsseln vorbereitet.
Mit dabei: Bierstand Schloss Rattey, Kaffeespezialitäten Philipp Stoll
Einlass ab 16 Uhr, Rock’n Roll ab 18 Uhr.
Parkplätze finden sich auf dem Dorfanger (Wiese). Der Eintritt ist frei.

Anmeldungen oder Rückfragen unter: 
info@seminar-landhaus-schoenbeck.de

Inh.: Karsten Donner
Fritz-Reuter-Straße 32
17348 Woldegk

- Haushaltsaufl ösung- Haushaltsaufl ösung
- Entrümpelung- Entrümpelung
- Abrissarbeiten- Abrissarbeiten
- Hecke schneiden- Hecke schneiden
- Rasen mähen- Rasen mähen
- Obstbaumschnitt- Obstbaumschnitt

Mobil: 0151 55815603Mobil: 0151 55815603
E-Mail: Dienstleistungen-Donner@web.deE-Mail: Dienstleistungen-Donner@web.de
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2. Sommerturnier
 der D- und 
 C-Junioren des
in Kooperation 
mit der Gemeinde 
Heinrichswalde

Wann? 
08.07.2023
10:00 Uhr D-Junioren
14:30 Uhr C-Junioren

Wo? Sportplatz 
 Heinrichswalde

Es erwarten euch spannende 
Fußballspiele, Kaffee & Kuchen, 

leckere Imbissangebote, 
Hüpfburg u.v.m.

und
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57. Strasburger 
Motocross
Motocross hat in Strasburg (Um.) seit nunmehr 62 Jahren eine gute und 
lange Tradition und viele junge Menschen auf ihrem sportlichen und 
persönlichen Weg begleitet. So sind spannende Rennen beim 57. Stras-
burger Motocross am 2. Juli 2023 auf der Rennbahn Linchenshöh durch 
ein hochklassiges Fahrerfeld vorprogrammiert.
Dank der Mitglieder der Sektion Motocross des MC Touring Strasburg 
e. V. im ADAC wurde bei Arbeitseinsätzen in den vergangenen Wochen 
viel gewerkelt, um die 1.400 m lange Rennstrecke mit ihren 14 Sprüngen 
ein wenig umzugestalten. Viel Arbeit wurde bei der Umsetzung der gefor-
derten neuen Sicherheitsstandards für Fahrer und Zuschauer investiert.

Laut derzeitigem Zeitplan werden um 8:15 Uhr die Motoren schon zum 
Training angelassen, bei dem es nicht nur um das Kennenlernen der 
Bahn, sondern auch um eine gute Startposition für die Wertungsläufe 
zur Landesmeisterschaft geht. Das Rennen mit 10 Läufen wird um 11:30 
Uhr offiziell eröffnet und der Startschuss zu den rasanten Renngesche-
hen gegeben, bei denen vier Fahrer des MC Touring mit dabei sind. So 
geht es in der 50 ccm-Klasse schon so richtig zur Sache. Mit Fahrern aus 
Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg wird der jüngste Stras-
burger Fahrer Nathan Gajewski (#777) um Punkte in der Landesmeister-
schaft kämpfen und zeigen, was er mit 7 Jahren so drauf hat. 
Die beiden Nachwuchsfahrer Adrian Grett (#10) und Konstantin Blühmke 
(#63) werden in den beiden Läufen um den Ingo-Hirsch-Erinnerungspo-
kal ihr Bestes geben, um vorn mitzufahren. Nach wöchentlichem Trai-
ning auf der Vereinsrennstrecke und einem intensiven ADAC-Trainings-
tag ist es für sie die erste Leistungsprüfung auf der Heimbahn und vor 
allem vor Klassenkameraden, Verwandten und Freunden. 
Marlene Josefine Werner (#31) wird hoffentlich an ihre guten Leistungen 
aus den Vorjahren anknüpfen können und bei den Ladies um einen der 
begehrten Plätze fighten.
Die Rennstrecke liegt direkt an der B104 zwischen Strasburg (Um.) und 
Pasewalk, ausreichend kostenlose Parkplätze gibt es direkt an der Renn-
strecke. Auch eine abwechslungsreiche gastronomische Versorgung 
steht für die Fahrer und Gäste bereit.

Das breit gefächerte Starterfeld verspricht wieder ein besonderes motor-
sportliches Event auf der Crossbahn des MC Touring Strasburg e. V. im 
ADAC zu werden. 
Alle motorsportbegeisterten Fans sind recht herzlich eingeladen. 
Es lohnt sich, dabei zu sein!

Der MC Touring Strasburg e. V. im ADAC sucht zur Absicherung seines 57. 
Strasburger Motocross am 2. Juli 2023 noch Streckenposten. 
Eine solche Motocross-Veranstaltung nah an der Rennstrecke zu erleben, 
ist nicht nur ein besonderes Erlebnis, sondern dient auch der Sicherheit 
der Fahrer.
Natürlich werdet Ihr über den Renntag ausreichend verköstigt und finan-
ziell honoriert mit 35,00 € pro Person. 
Zu beachten ist, dass Ihr 18 Jahre alt sein müsst und ggf. ein wenig Inte-
resse am Motorsport habt. Vorkenntnisse sind nicht nötig, denn Ihr be-
kommt am Renntag eine detaillierte Einweisung.
Interessenten melden sich bitte unter 0175 5218858 oder 0172 3128113 bzw. 
per E-Mail an mc.touring.sbg@web.de mit Namen, Vornamen, Anschrift, 
Geburtsdatum und Handy- oder Telefonnummer für einen evtl. Rückruf.
Wir setzen auf Euch!

Text/Foto: Matthias Huth
MC Touring Strasburg e. V. im ADAC
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WIR ZIEHEN UM!
Ab dem 1. Juli 2023 

fi nden Sie uns in unserem
 Büro in Milow (Uckerland).

Schibri-Verlag
Dorfstraße 59 • 17337 Milow

Telefon 039753/22757 • E-Mail info@schibri.de
www.schibri.de

Wir sind auch weiterhin 
für Sie da!
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Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Hallo Herr Pete, herzlichen Dank für Ihre 

absolut kompetente Unterstützung bei dem 

Verkauf unseres Ferienhauses in Pinnow. 

Wir hatten jederzeit einen Ansprechpartner 

an unserer Seite, der uns mit Rat und Tat 

zur Seite stand. Vielen Dank und mit den 

besten Grüßen auch an Ihr Team, alles 

Gute für Sie und Ihre Familie. 

Fam. Jürgen Meyer aus Hamburg


